
Zweckbesti mmung: Cystus 052 Infektblocker® 
ist eine Lutschtablett e zur Anwendung im 
Mund-Rachenraum und dient der  Vorbeugung 
sowie der begleitenden Behandlung von Virus-
erkrankungen und bakteriellen Infekti onen der 
oberen und unteren Atemwege, insbesondere 
solcher, die durch Grippe- und Erkältungs-
erreger verursacht werden.

Zusammensetzung: Extrakt aus Cistus incanus 
PANDALIS (Cystus 052®); Maissirup, Banane, 
Rote Rüben, Hagebutt enkernöl. 
Alle Rohstoff e stammen aus kontrolliert 
biologischem Anbau (geprüft  durch Öko-
 Kontrollstelle PV Karlsruhe).
1 Tablett e = 0,037 BE

Eigenschaft en: Bakterien und Viren (u. a. Strep-
tococcus pneumoniae, Haemophilus infl uenza, 
Mycoplasma pneumoniae, Staphylococcus 
aureus, Clamydia pneumoniae, Rhinoviren, Ade-
noviren, Infl uenza A Viren, Infl uenza B Viren, Pa-
rainfl uenzaviren, RS-Viren) werden physikalisch 
weitgehend gebunden und so am Eindringen 
in die Körperzellen gehindert. Aufgrund dieses 
Wirkmechanismus sind Resistenzentwicklungen 
nicht zu erwarten.

Anwendung und Dosierung: Vorbeugend bei 
erhöhtem Infektrisiko, insbesondere kurz vor 
und während des Aufenthalts in gut besuchten 
öff entlichen Bereichen (z. B. in der Schule, im 
Kaufh aus, in öff entlichen Verkehrsmitt eln), im 
Abstand von 60 bis 90 Minuten 1–2  Tablett en 
langsam im Mund zergehen lassen. Zur unter-
stützenden Therapie bei Entzündungen im 

Mund- und Rachenraum gleichmäßig über den 
Tag verteilt 6x täglich 1–2 Tablett en langsam 
im Mund zergehen lassen. 
Cystus 052 Infektblocker® Tablett en sind in der 
oben angegebenen Dosierung auch für Kinder, 
Schwangere und Sti llende geeignet.

Wechselwirkungen/Gegenanzeigen:  
Eine Beeinfl ussung von Arznei-
mitt eln ist bei besti mmungsgemäßem 

 Ge brauch nicht bekannt. Dennoch sollten 
 Cystus 052 Infektblocker® Tablett en nicht 
un mitt elbar zusammen mit Arzneimitt eln einge-
nommen werden.

Nebenwirkungen: 
Bei besti mmungsgemäßem Gebrauch sind keine 
unerwünschten Nebenwirkungen zu erwarten. 

Bitt e beachten:
Medizinprodukte für Kinder unzugänglich auf-
bewahren. Nach Ablauf des Verfalldatums nicht 
mehr verwenden. Trocken lagern!

Packungsgrößen:
OP mit 66 Tablett en (REF 20502), 
PZN 5993750 
OP mit 132 Tablett en (REF 20501), 
PZN 5129721

Stand der Informati on 07/2009

  INFEKTBLOCKER®
CYSTUS  052 

Medizinprodukt
Bitt e Gebrauchsinformati on 
sorgfälti g lesen!

Hersteller:
Teutopharma GmbH
Füchtenweg 3
D-49219 Glandorf

Weitere Informati onen und Vertrieb:
Dr. Pandalis  Urheimische Medizin GmbH & Co. KG
D-49219 Glandorf, Füchtenweg 3
Telefon:0 54 26 / 9 46 66-0, Fax: 0 54 26 / 34 82
urheimische-medizin@pandalis.de
www.urheimische-medizin.de
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Schon im Altertum beschrieben die Menschen 
den engen Zusammenhang zwischen Himmel 
und Erde („Makrokosmos“) und den Menschen 
(„Mikrokosmos“). Mit der naturwissenschaft -
lichen Medizin verlor sich der Blick hierauf, 
richtete sich auf immer kleinere Teilbereiche 
des  Lebens. Zum Beispiel auf Organe wie das 
Herz, auf Gewebe wie das Muskelgewebe, auf 
Zellen wie die Nervenzellen und schließlich auf 
das Erbgut und seine Moleküle. Die moderne 
Biologie entdeckt die seit den alten Griechen 
bekannten Zusammenhänge  allmählich wieder. 
Und beschreibt die vielfälti gen Wechselbezieh-
ungen zwischen den Lebewesen und der be-
lebten und unbelebten Umwelt. Eine Erkennt-
nis: Um gesund zu sein, zu bleiben oder zu 
werden, muss ein Organismus möglichst harmo-
nisch in seine Umgebung eingegliedert sein.

Urheimische Ernährung und Medizin bedeutet 
für uns dementsprechend: Lebensmitt el oder 
natürliche Arzneien einer Region (z. B. Europa) 
sind dann am nützlichsten, wenn die dort 
lebenden Menschen mit ihnen vertraut und an 
sie  gewöhnt sind. Das ist zum Beispiel so, wenn 
(Heil-)Pfl anzen und Menschen schon lange im 
gleichen geographischen Raum zusammen 
leben (Beispiel Bärlauch). Oder wenn sich beide 
mit der Zeit gut aneinander gewöhnt haben 
(Beispiel Kartoff el). Fehlt diese urheimische Ver-
trautheit, können fremde pfl anzliche Heilmitt el 
starke Nebenwirkungen entf alten oder Lebens-
mitt el vom anderen Ende der Erde ausgeprägte 
Unverträglichkeiten auslösen (Beispiel Allergien 
durch Kiwi). Urheimisch bedeutet für uns auch, 
dass eine (Heil-)Pfl anze unter den Bedingungen 
der ökologischen Landwirtschaft  wächst, geern-
tet und verarbeitet wird.

Das Unternehmen Dr. Pandalis Urheimische 
Medizin vertreibt ausschließlich urheimische 
Arzneimitt el und Medizinprodukte.

Unser aktuelles Produktsorti ment:

Left eria® (traditi onelles pfl anzliches Arzneimitt el)
traditi onell angewendet zur Unterstützung der 
Herz-Kreislauf-Funkti on (diese Angabe beruht 
ausschließlich auf Überlieferung und langjähri-
ger Erfahrung)

Cystus 052 Infektblocker® (Medizinprodukt)
Lutschtablett en zur unspezifi schen Infekt-
abwehr und bei Entzündungen im Mund- und 
Rachenraum

Cystus 052® Gurgellösung (Medizinprodukt)
bei Entzündungen im Mund- und Rachenraum

Cystus 052® Sud (Medizinprodukt)
leitet mit der Nahrung aufgenommene Schwer-
metalle aus

Urbitt er® Granulat (Medizinprodukt)
bitt erstoff reiches Pfl anzengranulat bei Verdau-
ungsschwäche (Völlegefühl, Blähungen, Ver-
stopfung) und bei bauchbetontem Übergewicht

Teuto® Sog Aufl age (Medizinprodukt)
z. B. bei Sportverletzungen, Gelenkschwellun-
gen, nässenden Hautentzündungen, Nagelpilz 
oder Beschwerden des entzündlich rheumati -
schen Formenkreises

Teuto® Wärme Aufl age (Medizinprodukt)
z. B. bei Verspannungen, bei Beschwerden des 
degenerati v rheumati schen Formenkreises und 
als ergänzende Behandlung bei Entzündung von 
Nasennebenhöhlen und Atemwegen

Urheimisch – was bedeutet das eigentlich?

Weitere Informati onen zu den genannten 
 Produkten erhalten Sie im Internet bei 
www.urheimische-medizin.de. Auf dem 
Internetportal www.pandalis.de gibt es 
zudem Informati onen zu urheimischen 
Nahrungs ergänzungsmitt eln und Natur-
kosmeti ka.
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